
Durch die großzügige Unterstüt-
zung unserer Spenderinnen und
Spender haben wir im 2. Halbjahr
2015 die Infrastrukturprojekte in
Vietnam wieder aufnehmen kön-
nen.

Die Sozialarbeiter unseres Partnerve-
reins „Hieu va Thuong“ haben diese
Nachricht mit viel Freude aufgenom-
men. Das bedeutet nämlich, dass
Häuser für hilfsbedürftigte Familien
gebaut, Agrarbrunnen in trockenen
Gebieten gebohrt und Kindergärten
in armen Regionen renoviert werden
können. 
Die Warteliste für diese Infrastruktur-
projekte ist ziemlich lang, denn die
langfristigen Projekte wie Ernährung
der Vorschulkinder, Gehälter für Kin-
dergärtnerinnen, monatliche Unter-
stützung für ältere und behinderte
Menschen, Stipendien für Schüler
und Studenten haben Vorrang, da sie
dauerhaft unterstützt werden.

Entsprechend der Möglichkeiten, das
diese Projekte durch  der Sozialarbei-
ter vor Ort betreut werden können,
werden im 2. Halbjahr 2015 folgende
Infrastrukturprojekte umgesetzt:

Provinz Quang Tri  in 
Mittelvietnam

Bei unserem Besuch am Ende März
2015 haben wir die Armut der Berg-
region Lao Bao direkt erfahren. Stark
betroffen sind die Kinder in dieser Re-
gion, besonders diejenigen im Dorf
Ban Bu. An dem Kindergarten des

Dorfes gibt es keine ordentlichen Toi-
letten und keine entsprechend  aus-
gerüstete Küche, um das Mittagses-
sen für etwa 40 Kinder vorzubereiten
zu können. Der Aufbau der Toiletten
und einer Küche für diesen Kinder-
garten wurde im Oktober begonnen.

An zwei anderen Kindergärten Tan My
und Xuan Vien in der Provinz Quang
Tri wird jeweils ein neues Klassenzim-
mer von 60qm gebaut. Die jetzigen
Räumlichkeiten sind der hohen Kin-
deranzahl nicht mehr gerecht.

Provinz Binh Thuan in 
Südvietnam

In der Provinz Binh Thuan leben viele
Familien von der Fischerei. Wegen
des territorialen Anspruchs von China
auf die bisherigen vietnamesischen
Fischfanggebiete müssen seit fünf
Jahren die Fischer sehr weit auf das
Meer hinaus für mehrere Tage fahren,
um genug Fische für den Unterhalt
ihrer Familien zu fangen. Viele haben
mit der Fischerei aufgehört und an-
dere   Arbeiten angenommen. Da die
Eltern oft unterwegs sind, um Geld
für ihre Familie zu verdienen, ist der
Bedarf an Tagesstätten für die Vor-
schulkinder sehr hoch. 

In der Provinz Binh Thuan liegt der
Schwerpunkt der Kindergartenförde-
rung des Maitreya-Fonds.
Geplant ist ein neuer Kindergarten in
Tan Xuan mit der Aufnahmekapazität
für 40 Kinder. Zurzeit werden die Kin-

der in einem gemieteten Privathaus
untergebracht.
Außerdem wird der Aufbau von zwei
Häusern für arme Familien in der Pro-
vinz bald anfangen.

Provinz Dong Nai in 
Südvietnam:

Seit vielen Jahren unterstützt Mai-
treya-Fonds das Agrarbrunnenpro-
gramm, um den Farmern und Obst-
bauern ihre Ernten - besonders
während der Trockenzeit – zu sichern.
.
Mit den Spendengeldern für Infra-
strukturprojekte können wir in die-
sem Jahr weitere 25 Agrarbrunnen
bauen. Das erhöht die Anzahl der von
unseren Spenderinnen und Spendern
geförderten Brunnen auf 320. Zusätz-
lich im vierten Quartal dieses Jahres
werden in der Provinz Dong Nai drei
Häuser für arme Familien gebaut, die
zu den vietnamesischen Volksminder-
heiten gehören und in den abgelege-
nen Ortschaften leben.

Provinz Dong Thap im 
Mekong-Delta  in 
Südvietnam:

Nach dem Vorschlag unseres Partner-
vereins „Hieu va Thuong“ engagiert
sich der Maitreya-Fonds zum ersten
Mal bei den Infrastrukturprojekten in
der Provinz Dong Thap. 
Die Provinz liegt im Mekong-Delta und

Kindergarten Ban Bu –   Küche

Mittagspause am Kindergarten Binh
Tan, einer der vielen Tagesstätten in
Binh Thuan

Herr Huynh (1953) und seine Frau
(1953) vor ihrem Haus. Herr Huynh
ist herzkrank. Die Familie lebt vom
Strassenverkauf
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grenzt im Nordwesten an Kambo-
dscha. Die Bevölkerung lebt haupt-
sächlich von Reis- und Obstanbau, so-
wie von Fischwirtschaft.

Infolge der wilden Waldrodungen und
der geographischen Lage direkt am
Mekong ist Dong Thap oft von Flut-
katastrophen betroffen. Die Häuser
der armen Bevölkerung werden da-
durch stark durch Witterung und
Hochwasser beschädigt. Im Juli wurde
mit dem Aufbau von neun Häusern
für arme Bauerfamilien begonnen.
Da der Bedarf an trockenen Häusern
in der Ortschaft sehr groß ist, wurden
in Abstimmung mit den lokalen Sozi-
alarbeitern neue Dächer für fünf Häu-
ser gedeckt, statt des Bauens von
dem zehnten Haus.

In den genannten Provinzen werden
insgesamt 600 arme Familien einma-
lig mit einem Hilfspaket zum vietna-
mesischen Neujahrsfest unterstützt
– was auch im vergangenen Jahr
schon der Fall war.

Herr Dang (1949) und seine Frau
(1953) vor ihrem Haus. Die Familie
lebt vom kleinen Fischfang.

Altes Hausdach von einem der fünf
Häuser im Rahmen des Dachrenovie-
rungsprogramms

Damit ergibt sich folgendes Zusatzudget :
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